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Radfahrer nach Kollision in Friedewald
ins Klinikum gebracht!

Ein 53-jähriger Radfahrer aus Hersfeld-Rotenburg wurde in
Friedewald von einem unbekannten Auto touchiert und

verletzt. Hinweise an die Polizei erbeten.

Hauptstraße, Friedewald, Deutschland - Am späten
Samstagabend, dem 12. Juli 2025, ereignete sich auf der
Hauptstraße in Friedewald ein bedauerlicher Vorfall, bei dem ein
53-jähriger Radfahrer aus dem Landkreis Hersfeld-Rotenburg
involviert war. Laut Berichten der HNA kam es zu einer Kollision
mit einem unbekannten Fahrzeug, das aus einer Seitenstraße
auf die Hauptstraße fuhr. Der Radfahrer, der anfangs keine
Verletzungen verspürte, stürzte und prallte gegen einen auf
einem Hotelparkplatz abgestellten Kleinbus, ohne dass dabei
Sachschaden entstand.

Es ist bezeichnend, dass der Fahrer des unbekannten Autos
nach dem Aufprall ausstieg und mit dem Radfahrer sprach.



Unglücklicherweise setzte der Radfahrer seine Fahrt fort, ohne
dass ein Austausch der Personalien stattfand. Einige Stunden
später bemerkte er jedoch Schmerzen und wurde schließlich ins
Klinikum Bad Hersfeld gebracht, um ärztlich versorgt zu werden.
Die Polizei hat nun einen Aufruf an die Bevölkerung gestartet
und bittet etwaige Zeug:innen, sich bei der Polizeistation Bad
Hersfeld unter der Telefonnummer 06621/9320 oder über die
Onlinewache unter polizei.hessen.de zu melden, um weitere
Informationen zum Vorfall zu erhalten.

Unfallstatistik und potenzielle Gefahren für
Radfahrer

Die Unfallstatistik zeigt alarmierende Zahlen: Im Jahr 2024
verloren insgesamt 441 Radfahrer ihr Leben im Straßenverkehr,
was einen Anstieg im Vergleich zu den letzten Jahren darstellt.
Jedes sechste Todesopfer war mit dem Fahrrad unterwegs, und
Kollisionen mit Autos waren in über 70 Prozent der Fälle die
Ursache für Unfälle mit Personenschaden. Autofahrer trugen in
75,3 Prozent der Fälle die Hauptschuld an diesen Unfällen.
Besonders betroffen sind Radfahrer über 65 Jahre, die in der
Altersgruppe der tödlich Verunglückten stark vertreten sind. Ein
Blick in die Zahlen des Statistischen Bundesamtes verdeutlicht
die Gefahren, die für Radfahrer im Straßenverkehr immer noch
bestehen (Tagesschau).

Es ist verständlich, dass Radfahrer sich in der heutigen Zeit
zunehmend unsicher fühlen, was sich auch auf das
Radfahrverhalten und die Wahl der Fortbewegungsmittel
auswirkt. Die Zahlen verdeutlichen einmal mehr, wie wichtig es
ist, aufeinander Rücksicht zu nehmen und die Verkehrsregeln zu
beachten. Das Bewusstsein für die Gefahren im Straßenverkehr
ist von essenzieller Bedeutung, um die Sicherheit von
Radfahrern zu erhöhen.

In diesem Zusammenhang ist es entscheidend, dass Zeugen von
Unfällen wie dem in Friedewald sich melden und zur Aufklärung
beitragen. Dies könnte nicht nur dem betroffenen Radfahrer

https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/unfallstatistik-radfahrer-100.html


helfen, sondern auch zur Verbesserung der Verkehrssicherheit in
der Region beitragen. Denn jeder Unfall ist ein Unfall zu viel, und
es liegt an uns allen, gemeinsam für mehr Sicherheit auf den
Straßen zu sorgen.
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Besuchen Sie uns auf: nag-hessen.de
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